
WoMenPower 2008
Potenziale nutzen - Vielfalt leben! 
5. fachkongress im Rahmen der HannoVeR Messe am 25. april 2008
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Die demografische entwicklung hinterlässt deutliche spu-
ren auf dem Arbeitsmarkt. Der Mangel an ingenieuren und 
qualifizierten fachkräften, die sinkenden Geburtenraten 
beschleunigen derzeit den gesellschaftspolitischen Wan-
del, der eine bessere integration von Arbeitswelt, Beruf und 
familie zum Ziel hat – für frauen und Männer gleicherma-
ßen. Die Gewissheit, dass frauen für die Wirtschaft unver-
zichtbar sind, erzwingt  eine neue innovative Betriebskultur. 
Betriebs-Kitas, flexible Arbeitszeitmodelle, Mutter-Kind-
Büros, elternzeit und Babypause für Mütter und Väter – das 
sind die Modelle, die einen Arbeitgeber attraktiv machen. 
Wie neue strukturen für alle Beteiligten eine Win-Win-si-
tuation schaffen, zeigt der fachkongress WoMenPower im 
rahmen der hAnnoVer Messe 2008.

WoMenPower – ein Gewinn für die unternehmen
WoMenPower hat sich seit seiner Premiere in 2004 als top-
forum für zukunftsorientierten Wissenstransfer, als exzel-
lente netzwerk-Plattform zu arbeits- und gesellschaftspo-
litischen trends entwickelt.  „Potenziale nutzen – Vielfalt 
leben!“ Unter diesem Motto beschäftigt sich WoMenPower 
mit der Balance von beruflichem fortkommen und erfülltem 
familienleben. experten und expertinnen sowie führende 
Vertreter/innen aus Wirtschaft und Politik liefern Daten und 
fakten. Workshops vertiefen diese informationen. 

550 teilnehmerinnen und teilnehmer kamen in 2007 nach 
hannover. WoMenPower – ein Pflichttermin für frauen und 
Männer im Beruf! WoMenPower – ein hoher Gewinn für die 
führungskräfte und Personalverantwortlichen der deut-
schen Wirtschaft. 

WoMenPower 2008

erfolgsfaktor frauen
Gleichstellung in Deutschland:  
zahlen und fakten

g	rund 100.000 euro kostet es ein Unternehmen, 
wenn es eine hochqualifizierte Mitarbeiterin nach 
der familiengründung verliert.

gJede zweite frau in Paarhaushalten mit Kindern 
unter 12 Jahren bleibt zu hause. lediglich sechs 
Prozent erklären: „ich habe das so gewollt.“

g	frauenanteil in führungspositionen in Deutschland:
 ca. 20 Prozent im mittleren Management
 ca. 5 Prozent im top-Management 
 (Vergleich: ca. 40 Prozent in den UsA).
g	Geburtenrate in Deutschland: 1,3 Kinder pro frau
 Geburtenrate in frankreich:  2,1 Kinder pro frau



Die zielgruppen
g	Qualifizierte frauen und Männer im Beruf 
g	frauen und Männer in führungspositionen/ 

Unternehmer/innen
g	hochschulabsolventinnen, Berufseinsteigerinnen
g	Personalverantwortliche
g	Personalberater
g	Diversity-Management-Beauftragte
g	Mitarbeiter in frauenfördernden Verbänden/ 

organisationen
g	coaches/Mentoren

WoMenPower = Womanpower + Manpower
Zum fünften Mal findet am 25. April 2008 WoMenPower, der 
fachkongress zum thema chancengleichheit von frauen 
und Männern in Wirtschaft und forschung, im rahmen der 
hAnnoVer Messe statt. in Vorträgen und Workshops ge-
ben experten und expertinnen einblicke in erfolgsstrate-
gien und Karriereperspektiven. in einer begleitenden Aus-
stellung präsentieren sich Arbeitgeber, Bildungsträger und 
die Partner des Kongresses. 

WoMenPower – neue Perspektiven auch für die Männer
neu in 2008 ist ein eigener themenblock, der die Verein-
barkeit von Karriere und familie aus der sicht der Männer 
behandelt. Unsere Gesetze ermöglichen eine neue Perso-
nalpolitik in den Unternehmen. nur – wie erleben die Män-

ner diese situation? Der fachkongress  WoMenPower 2008 
unter der schirmherrschaft von Bundesfamilienministerin 
Dr. Ursula von der leyen widmet sich erstmals in einem ei-
genen themenblock der männlichen sichtweise. Kind oder 
Karriere? Aus sorge, im Job den Anschluss zu verlieren 
oder im Unternehmen als unmännlich zu gelten, verbleiben 
Väter (noch) überwiegend in ihrer tradierten Männerrolle. 
Der Kongress bietet praktische integrationslösungen und 
Modelle an – ganz im sinne der „neuen“ Väter. ein wichtiger 
Beitrag für Unternehmer und ihre nachwuchskräfte, die 
nach neuen Perspektiven suchen. für die Unternehmen auf 
der hAnnoVer Messe liegt der ort neuer erkenntnisse 
nur einen Katzensprung entfernt – im convention center 
auf dem Messegelände! 

neue studie: ansichtssache führung

WoMenPower 2008

Die Deutsche Messe und die helga-stödter-stiftung ha-
ben anlässlich des Kongresses Womenpower 2007 die 
teilnehmerinnen und teilnehmer nach Ansichten zur 
führungskultur in deutschen Unternehmen befragt. 
fazit der 40seitigen studie ist, dass sich frauen die in-
tegration von familie und Beruf durchaus zutrauen. sie 
benötigen dazu aber flexible rahmenbedingungen am 
Arbeitsplatz. Daran mangelt es in vielen Unternehmen.
Die komplette studie finden sie  zum Download 
unter www.hannovermesse.de/womenpower

„Wenn Frauen weiter im Beruf bleiben, sind Kinder kein Karrierehindernis. Dazu müssen sich aber 
– für Väter und Mütter – Beruf und Familie besser vereinbaren lassen. Das erfordert Arbeitgeber, die 
nicht nur von ihren Mitarbeitern Flexibilität fordern, sondern selbst auch bereit sind, sich flexibel zu 
zeigen bei Arbeitsorganisation und Arbeitszeitgestaltung.“

Bundespräsident horst Köhler im september 2007 in hannover

Wissenstransfer und networking
Das sind die themenschwerpunkte von  
WoMenPower 2008:

g	beratung/information für berufseinsteiger/innen
g	beruf/Karriere/aufstieg 
g	Vereinbarkeit von Karriere und familie aus der  
 sicht  von Männern 
g	netzwerken 
g	Working internationally 

neuer themenschwerpunkt: Vereinbarkeit von Karriere und familie aus sicht der Männer



WoMenPower 2008

Veranstalter: Deutsche Messe, Hannover

eintrittspreise:

tageskarte:  46,00 eUr 

tageskarte ermäßigt: 23,00 eUr

Die tageskarte beinhaltet eine Messeeintrittskarte, teilnahme 

am fachkongress und Workshop-Programm, teilnahmeunter-

lagen, catering (Preise zzgl. ges. Mwst.)

anmeldung:

registrierung erforderlich per fax oder online-formular ab  

februar 2008 unter www.hannovermesse.de/womenpower 

Veranstaltungsort:

convention center (cc)

Messegelände

30521 hannover

Kooperationspartner: 

Kompetenzzentrum technik, Diversity, chancengleichheit e.V., 

VDi (Verein Deutscher ingenieure) e.V., europäische Akademie 

für frauen in Politik und Wirtschaft e.V., ZVei, VDMA u.v.m.

erfahren sie mehr über WoMenPower unter: 
www.hannovermesse.de/womenpower

auf ihre fragen freut sich:

cristina festerling 

Deutsche Messe

Messegelände 

30521 hannover

tel. +49 511 89-32003

fax +49 511 89-32004

cristina.festerling@messe.de

www.hannovermesse.de

WoMenPower 2008 auf 
einen blick

Medienpartner

Kooperationspartner

sponsoren


